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Prozessoptimierung.
Damit Rechnungen sich rechnen! 

Automatische Verarbeitung von 
Eingangsrechnungen 

Klassifizieren – Interpretieren – Automatisieren
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ECM-Themen für den Bereich 
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16,9%

9,2%
72,6%

klassischer 
Weg (Brief, 
Fax, Telefon)

Quelle: Beschaffung /quibig.de

1,3% andere Wege

elektronischer 
Datenaustausch (EDI)

elektronischer Weg
(E-Mail, Onlineformular,
Web-Interface)

Häufig anzutreffende Situation in den Unternehmen

Hoher Anteil manueller Bearbeitung und der Erfassung der klassischen Dokumente

Andere Medien und Formate komme immer mehr zum Tragen.
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Klassifikation

100% Business Integration

Unabhängig von
Medium/Format

Zuordnung auf Prozesse 
/ technische Flows

Interpretation

Matching/Verifikation

Workflow/Post-Processing

invoice order EDI
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Klassifikation des Posteingangs

Klassifikation

4classification 
ein Pre-Prozess

Avise

Kundenreklamation

Belastungsanzeigen

Kundenbestellung

SEEBURGER
Business Integration Server

Converter
MappingsWorkflow

Adapter 
Gateways

Communi-
cation
Gateways

Repository
Mappings/
Workflows



- 7 - © SEEBURGER  AG - Mittwoch, 2. Mai 2007 – Paper-to-ERP  E. Erben

4invoice: Prozess im Detail

Belegvor-
bereitung
Belegvor-
bereitung

Posteingang Interpretation

Validierung

Nacherfassung

Lernverfahren

sachl. Prüfung

Dialog/Integration Freigabe

Nachbearbeitung

Kontierung 

ERPERP

Endbuchung

Frühes Scannen Monitoring

Posteingang
oder Ähnliches

Rechnungs-
prüfung

Rechnungs-
prüfung

Diverse
Abteilungen

Rechnungs-
prüfung

Buchungsstrategie

4invoice4invoice ERPERP
Workflow
SAP
WEB

Workflow
SAP
WEB

VorgangshistorieDateneingang
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4invoice: Ganzheitlicher Lösungsansatz

ScanClient des je-
weiligen Archiv-
systems (ggf. mit
SAP-ArchivLink)

4invoice: automatische
Interpretation von
- Rechnungskopfdaten
- Einzelpositionen

freeform-basierte
Interpretationstechnologie

Kommunikation
z. B. mit SAP R/3 via
invoiceCONSOLE

invoiceWEBflow, LOTUS-Workflow,
SAP-BusinessWorkflow Case-Engine

ERP-
SystemBestelldaten

Kreditoren

Prozess

Archiv
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Geschäftsbereiche

Miba Bearing Group

Miba Friction Group

Miba Sinter Group Hochpräzise und hochfeste gesinterte
Bauteile und Komponenten für
Motoren und die Getriebe in Autos

Leistungsstarke Gleitlager für Diesel- und 
Gasmotoren in Schiffen, Schwer-
fahrzeugen, Lokomotiven und Kraftwerke

Reibbeläge für Bremsen und Kupplungen
für Traktoren, Baumaschinen, 
Hochgeschwindigkeitszüge, Motorräder, 
Flugzeuge oder Windkraftanlagen

Innovation in 
Motion
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Ausgangssituation
� Dezentraler Eingang von Kreditorenrechnungen an 3 Standorten

in Österreich, ca. 55.000 Rechnungen pro Jahr

� Prüfung, Freigabe und Kontierung mittels Kopie/Fax oder auch 
Originalbeleg

� Lange Laufzeiten / notwendige Termine wurden nicht
eingehalten (Zahlung, Skonto usw.)

� Eingang bzw. Verbleib der Rechnungen im Unternehmen
konnten oftmals nicht festgestellt werden

� Manuelle Bearbeitung  / Eingabe der Belegdaten in
das ERP-System durch Buchhaltung

Innovation in 
Motion
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invoiceCONSOLE: allgemeines Schema

4invoice

TIF-Datei des
Archiv zur Inter-
pretation an 
4invoice via BIS

SAP R/3

invoiceCONSOLE

SAP-Business-
Workflow WAS / ITS

Datenrückgabe

Prozess

Innovation in 
Motion
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Einsparungspotentiale

Erfahrungen aus 4invoice-Projekten:

4invoice
freeform-

Interpretation

50 % bis 85 % Zeiteinsparung bei der Erfassung von 
Rechnungsdaten inklusive Einzelposten, je nach Daten-
und Belegqualität.

4invoice
Matching und
Validierung

Automatisierte Prüfung anhand von Bestelldaten ermöglicht 
eine komplett automatische Buchung bei Übereinstimmung. 
Die Projekterfahrung zeigt, dass – je nach Anzahl von Preis-
und Mengenabweichungen o. ä. – die vollständige 
Automatisierung bei 30 % bis 60 % liegen kann. 

4invoice
Workflow-

Komponente

Zur Klärung von Abweichungen oder zur Freigabe von 
Rechnungen ohne Bestellbezug und zu deren Kontierung 
wird ein Workflow empfohlen. Dieser sorgt für eine zeitnahe 
Bearbeitung, unterstützt die korrekte Bearbeitung und sorgt 
für die Vorgangstransparenz. 

Multieffekt-
diagramme:

Anmerkung: Die Angaben sind Einschätzungen 
von Beteiligten aus exemplarischen 4invoice-Projekten.

Prozess
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Workflow Alternativen – Lizenzmodell

4invoice

TIF-Datei des
Archiv zur Inter-
pretation an 
4invoice via BIS Scan-

vorgang

Archiv-
system

SAP R/3

invoiceCONSOLE Archiv Link

WEBflow

optionale Workflow-
alternative: Lotus oder WEB

SAP-Business-
Workflow

optionale Workflow-
alternative: SAP

„Tunnel“ zu
non-SAP-User

Datenrückgabe

*Anmerkung: Gegebenenfalls benötigte SAP-Lizenzen (z. B. ESS-User) sind vom Kunden eigenständig zu beschaffen.
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Ausführliche Ansicht 
für den Buchhalter
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Kontierung als
WEB-Oberfläche.
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4invoice WEBflow
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Bearbeitungsoberfläche 

Prozess
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Workflowprotokoll 

Prozess

Innovation in 
Motion
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Massiver Skontogewinn durch Automatisierung

Paper-to-ERP

Magister Christoph Sandner, Leiter Corporate Financ e bei Miba:
„Dank 4invoice haben wir einen massiven Skontogewinn durch Beschleunigung der Rechnungsfreigabe im 
Unternehmen. Besonders gut gefällt uns die durchgängige Vorgangssicht der SAP-Belege mit Original-
rechnung.“

Erfolge für Miba

� Massiver Skontogewinn durch beschleunigte 
Prozesse, die Freigaben innerhalb der 
Skontofristen ermöglichen

� Höhere Datenqualität, da Stammdaten in SAP 
durch die Plausibilitätsprüfung seitens 4invoice 
bei jeder Rechnung verifiziert werden

� Durch die durchgängige Vorgangssicht der 
SAP-Belege ist der aktuelle Bearbeitungsstatus 
jeder einzelnen Rechnung stets verfügbar

� Archivierung aller relevanten Dokumente auf 
dem SAP Content Server

Anforderungen der Miba AG

Schnellere Bearbeitung und Freigabe eingehender Rechnungen sowie Verbesserung der 
Qualität der in SAP hinterlegten Stammdaten 

Automatisierte Rechnungsbearbeitung bei Miba

SAP

Content
Server

SAP R/3

Eingang

freeform-
Erkennung

SEEBURGER
4invoice

SAP

Non-SAP

Automatisierte Rechnungsbearbeitung bei Miba

SAP

Content
Server

SAP R/3

SAP

Content
Server

Content
Server

SAP R/3

Eingang

freeform-
Erkennung

SEEBURGER
4invoice

freeform-
Erkennung

SEEBURGER
4invoice

SAP

Non-SAP
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Implementationsguide (am Beispiel MIBA )

Installation 
4invoice

Customizing,
Paramet-
risierung
4invoice

Installation
ERP-

Interface
(invoice-

CONSOLE)

Implemen-
tierung

Workflow

Test, 
Schulung,
Produktiv-
setzung

Technische 
Anforderung

Prozess-
ablauf

Ist-Aufnahme
Soll-

Prozess
Projekt-
szenario

Vorstudie (5 Tage)

Integrationskonzept

Roll-out

4 Monate

Beauftragung 
für Vorstudie

Meilensteine

Abnahme 
Integrationskonzept

Getestetes System freigegebenBeauftragung für  
4invoice-Projekt

• Organisatori
-sches
Umfeld

• Umfeld 
Technik

• Ist-Prozesse

• Szenario 
zukünftiger 
Prozess

• Workflow-
Szenario

• Projektierung

• RoI (cirka)

• Effekte

• Komponente 
Archiv

• Komponente 
4invoice

• Komponente 
ERP-
Interface (z. 
B. invoice-
CONSOLE)

• Komponente 
Workflow

• Anforderung
Archiv

• Anforderung
4invoice

• Anforderung
Netzwerk

• Anforderung 
Scanner

• Anforderung
Hard-/ 
Software

Innovation in 
Motion
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.seeburger.de

SEEBURGER AG
Edisonstraße 1
D – 75015 Bretten

Phone +49(0) 72 52 / 96-0
Fax +49(0) 72 52 / 96-22 44
Mobile +49 (0) 160 / 828 5856

Elmar Erben
Senior Consultant
Business Process Management

e-mail: e.erben@seeburger.de • www.seeburger.com

Prozess
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Copyright 2006 SEEBURGER AG. Alle Rechte vorbehalten

Marken-Hinweise

© Copyright 2006 SEEBURGER AG. Alle Rechte vorbehalten.

Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publikation oder von Teilen daraus sind, zu welchem Zweck und in welcher Form auch immer, ohne die 
ausdrückliche schriftliche Genehmigung durch die SEEBURGER AG nicht gestattet. In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne 
vorherige Ankündigung geändert werden. Die von der SEEBURGER AG, verbundenen Unternehmen oder von Partnern angebotenen 
Softwareprodukte können Softwarekomponenten auch anderer Softwarehersteller enthalten.

SAP®, SAP® R/3®, SAP NetWeaver®, SAP® Exchange Infrastructure, ABAP™ sind eingetragene Marken der SAP AG oder der SAP AG Deutschland.

Microsoft®, Windows®, Outlook®, NT®, Word®, EXCEL® und PowerPoint® sind eingetragene Marken der Microsoft Corporation.

Oracle ist eine eingetragene Marke der Oracle Corporation. UNIX und X/Open sind eingetragene Marken der Open Group.

HTML, XML, XHTML und W3C sind Marken oder eingetragene Marken des W3C®, World Wide Web Consortium, Massachusetts Institute of 
Technology.

Java ist eine eingetragene Marke von Sun Microsystems, Inc. JBOSS ist eine eingetragene Marke der JBOSS Inc.

BIS:open®, BIS:open UX®, Paper2ERP®, 4invoice®, 4order®, 4classification®, LS:automotive®, 4avis® und weitere im Text erwähnte SEEBURGER-
Produkte und -Dienstleistungen sowie die entsprechenden Logos sind Marken oder eingetragene Marken der SEEBURGER AG in Deutschland und 
anderen Ländern weltweit. Alle anderen Namen von Produkten und Dienstleistungen sind Marken der jeweiligen Firmen. Die Angaben im Text sind 
unverbindlich und dienen lediglich zu Informationszwecken. Produkte können länderspezifische Unterschiede aufweisen.

� The information in this document is proprietary to SEEBURGER. No part of this document may be reproduced, copied, or transmitted in any form or
purpose without the express prior written permission of SEEBURGER AG.

� This document is a preliminary version and not subject to your license agreement or any other agreement with SEEBURGER. This document
contains only intended strategies, developments, and functionalities of the SEEBURGER product and is not intended to be binding upon
SEEBURGER to any particular course of business, product strategy, and/or development. Please note that this document is subject to change and 
may be changed by SEEBURGER at any time without notice.

� SEEBURGER assumes no responsibility for errors or omissions in this document. SEEBURGER does not warrant the accuracy or completeness of 
the information, text, graphics, links, or other items contained within this material. This document is provided without a warranty of any kind, either
express or implied, including but not limited to the implied warranties of merchantability, fitness for a particular purpose, or non-infringement.

� SEEBURGER shall have no liability for damages of any kind including without limitation direct, special, indirect, or consequential damages that may
result from the use of these materials. This limitation shall not apply in cases of intent or gross negligence.

� The statutory liability for personal injury and defective products is not affected. SEEBURGER has no control over the information that you may
access through the use of hot links contained in these materials and does not endorse your use of third-party web pages nor provide any warranty
whatsoever relating to third-party web pages.


